
Zeitschrift: Schweizer Soldat : die führende Militärzeitschrift der Schweiz

Herausgeber: Verlagsgenossenschaft Schweizer Soldat

Band: 89 (2014)

Heft: 3

Artikel: Inf OS brevetiert 66 Zugführer

Autor: Neuweiler, Hans-Peter

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-715517

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-715517
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


SCHWEIZ Schweizer Soldat I Nr. 03 I März 20U

Inf OS brevetiert 66 Zugführer
Oberst i Gst Mathias Müller beförderte am 31. Januar 2014 als Kommandant der

Offiziersschule 66 Oberwachtmeister zu Leutnants - in Anwesenheit seines Vorgesetzten, des

Kdt LVb Inf, Br Lucas Caduff, und von Vertretern aus Politik und Armee sowie von vielen

Eltern und Angehörigen in der würdevollen Pfarrkirche St. Mauritius in Appenzell.

VON DER BREVETIERUNG DER INF OS 1 BERICHTET AUS APPENZELL MAJOR HANS-PETER NEUWEILER

Die Pfarrkirche bildete den würdevollen
Rahmen. Nachdem die Musik, die Eltern
und Gäste Platz genommen hatten,
marschierten die Aspiranten zu ihren Plätzen,
worauf Hptm Patrick Hasler, Kp Kdt, dem

Kdt meldete und dieser dem Br Caduff.
Dann erfolgte der Einmarsch der Fahne.

Müller: Vorbilder

Müller wies die Asp auf die Bedeutung
der Brevetierung hin; denn ab jetzt seien sie

Offiziere, dies bis zu ihrem Lebensende.

Das verpflichte, denn sie würden jetzt
als Vorbilder betrachtet und hätten in der
nächsten Phase ihrer Dienstlaufbahn auch
Menschen zu führen - als Zugführer seien
sie der Chefvon rund 30 Mann. Dies werde
sie fordern. Die Leutnants müssten ihrerseits

die Untergebenen fördern - keine
einfache Aufgabe, aber das Rüstzeug sei da.

Das Militärspiel intonierte dann das

Guggisberglied. «So fein und dezent, ja
würdevoll und passend, habe ich dieses

Lied noch nie gehört - danke.»

Caduff: Für unsere Heimat

Br Caduff ging auf den Stellenwert
der Armee in unserer Heimat, der Schweiz,
ein und betonte die enorme Bedeutung
dieser Institution. Unsere Armee garantiere

Wie es sich gehört, befördert Oberst i Gst Müller die Aspiranten über der Fahne.

Sicherheit - und nur sicher könne die
Schweiz gedeihen und mit wirtschaftlicher
Prosperität den Bewohnern ein sozial
abgesichertes Leben ermöglichen.

Dies gelte es zu bewahren. Das sei

nicht umsonst - das Gute koste immer. Be¬

Brigadier Lucas Caduff hielt seine Rede in allen vier Landessprachen.

merkenswerterweise benutzte Lucas
Caduff alle vier Landessprachen in seiner
Laudatio und unterstrich damit die Einheit
unseres Landes in seiner Verschiedenheit.

Müller nahm die Beförderungen vor,
indem er jedem Aspiranten den Gruss
abnahm und ihn dann als Leutnant begrüsste.
Der Offizier begab sich zu Caduff, der ihm
seinerseits zu seinem neuen Grad gratulierte.

Bürki: Pro Gripen

Der Innerrhoder Landesfähnrich Martin

Bürki, Appenzell, betonte die Notwendigkeit,

dass immer wieder junge Männer
als Offiziere ihren Teil zu unserem geordneten

Staat beitragen.
Als einziger Redner kam Bürki auf die

Gripen-Abstimmung zu sprechen: Er rief
dazu auf, der Vorlage zuzustimmen.

Dann sprach ein Leutnant zur OS, zu
T den Erfahrungen als Chef und zur Zukunft
3 als Zugführer. Mit dem Schweizerpsalm

fand die würdige Feier ihren Abschluss.
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